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Grußwort 

Zur Ausstellung „Roll over“ 

 

Die Rollstuhl-Sportgemeinschaft Hannover ’94 e.V. hat ein neues Domizil. Idyllisch gelegen am Maschsee, am 

Karl-Thiele-Weg, hat Detlev Zinke für den Verein und die Firma reha & sport eine Begegnungsstätte für Sportler 

mit und ohne Handicaps geschaffen, die begeistert. 

Der Wunsch des RSG, nicht nur Sportbegeisterte in das neue Haus zu holen, sondern es auch für andere 

Gruppen zu öffnen, hat eine besondere Zielgruppe erschlossen - die der Kulturbegeisterten. Aber vertragen sich 

die beiden – so offensichtlich – unterschiedlichen Disziplinen? Wenn sie auf diese Art und Weise kombiniert 

werden, dann mit Sicherheit. 

Ingrid Wiche von (T)REIB-ART aus Lenningen hat  Künstlerinnen und Künstler eingeladen, eine Ausstellung mit 

zu gestalten, die sich dem Thema „Handicap“ in ihrer Kunst widmen. Dafür sei ihr herzlich gedankt. 

Der RSG hat sich in den vergangenen Jahren zu einem mitgliederstarken Sportverein entwickelt. Viele 

Menschen ohne Handicap sind in dem Verein Mitglied geworden und üben ihren Sport begeistert gemeinsam 

mit Menschen mit Handicaps aus. Diese Ausstellung wird dazu beitragen können, ein kunstaffines Publikum an 

einen der schönsten Orte Hannovers zu ziehen und die es bereits sind, die Kunst auch thematisch zu erleben. 

Daher wünsche ich der Ausstellung viel Erfolg und viele Besucher. 

 

Gabriele Ciecior 

Kulturbüro der Landeshauptstadt Hannover 
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Vereinsdarstellung Rollstuhl-Sportgemeinschaft Hannover ´94 e. V. 
 

Unser Verein unterstützt seit nunmehr 20 Jahren gehandicapte Menschen in den Bereichen 

Gesundheit, Wohnung, Mobilität, Beruf, Finanzen und Freizeit, um eine möglichst  

vollständige Integration für das soziale Umfeld zu schaffen.  

 

Ziel ist es, eine Plattform zu schaffen, auf der gemeinsam durch Sport Gehandicapte  

und Nichtgehandicapte zusammen kommen. 

 

Zielgruppe sind Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit den Behinderungsarten:  

Querschnit ts lähmung,  Mehrfachbehinderung,  W irbelsäulenerkrankung,  

Morbus Bechterew, Krebserkrankung,  Mult ip le Sk lerose, Cerebrale Parese,  

Morbus Park inson,  Schlaganfa l l  und auch Menschen ohne Handicap.  

 

Nachstehende Sportarten werden durch die RSG Hannover `94 angeboten:  

 

Badminton, Drachenboot, Handbiken, Kanu, Kartsport, Kinder - u. Jugendsport, 

Mobilitätskurse, Rehabilitationssport, Rollifahrerschule, Rollhockey, Segeln,  

Tretboot, Tischtennis und Wasserski.  

 

Seit Gründung des Vereins im Jahr 1994 hat sich die Mitgliederzahl ständig erhöht. 

Mit ca. 500 Mitgliedern und etwa 150 Förderern gehören wir zu den größten Handicap-

Sportvereinen in Europa. Ein Erfolg, der den Bedarf der Ausübung an integrativen  

Sportarten unterstreicht. 
 

Wir gehen mit spektakulären Präsentationen an die Öffentlichkeit und versuchen dadurch  

die Hemmschwellen in der Gesellschaft gegenüber Gehandicapten weiter abzubauen. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                    

                                                    

 

 



    Kunstwerk und Künstlerin    •    Kunstwerk und Künstler 
                                    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„es ist wie es ist“ 
 

geschriebenes Bild 

und gezeichnetes 

Pinselschrift und 
Zeichnung 

Leinwand  

70 cm x 70 cm   
 

Sigrid Baumann Senn 

                                                    

                                     



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinsam Erfolge erleben 

Objektbild, Installation   

Acrylglasröhre, Papier, 

Leinwand, Märklinfiguren,  

Künstlertusche, Bleistift   

Objekt: 27 cm  x 7 cm  x 7 cm 

 

Stephanie Brachtl 

                                                    



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WASSERSPRUNG I I    

 

Malerei, 

Leinwand, Kupferfarbe  

Säure und Tusche 

Objekt: 80 cm  x 120 cm 

Rainer Hoffelner 
                                     



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

CAPDANCE     Malerei   Scherenschnitt  gesprayt   70 cm x 50 cm x 2 cm       Ilona Hofmann-Köhne 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Zugeneigt  

 

Skulptur, 

Ton aufgebaut  

18 cm x 10 xm x 10,5 cm  

 

                                      Ingrid Kulf                                     

                          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
GROSSER WETTKAMPF                   MALEREI  AQUARELL   ACRYL  70 cm x 100 cm                   Zdenka Marschalová  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 SELBSTVERSUCH  I      Fotografie aufgezogen auf Holzkörper     SELBSTVERSUCH II    40 cm  x 30  cm  x 3 cm     RENATE QUAST                              



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Dennis und Melanie          Mixed Media     Foto    Teefilter-Collage    Malerei    70 cm x 110 cm x 3 cm          Elena Schmidt  

                                         



                                        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Gute Freunde braucht  man                Skulptur     Silberschmiedetechnik    15 cm x 12 cm x 15 cm                       Karl  Vogt                                    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

  

  
Schlusswort   

 

 
(Die Künstlerinnen und Künstler werden im Folgenden „Künstler“  genannt.) 

 

Eine Kunstausstellung vorzubereiten bedeutet, sich im Vorfeld darüber Gedanken zu 

machen, was mit der Kunstausstellung erreicht werden soll. Die Kunstwerke eines einzelnen 

Künstlers können gezeigt werden, um ihn zum Beispiel einem breiteren Publikum vorzu-
stellen oder um sein Lebenswerk zu zeigen. So gibt es zahlreiche Möglichkeiten, warum und 

wofür Kunst gezeigt werden soll.  

 

(T)REIB-ART zeigt sehr gerne themenbezogene Kunst.  

Kunst also, die direkt zu einem vorgegebenen und kulturell wichtigen Thema von den 

Künstlern von (T)REIB-ART zuerst gedanklich und danach mit großem handwerklichen 
Engagement umgesetzt wird.  

 

Die Vorgabe für die Kunstausstellung „Roll over“ lautete, eine Verbindung künstlerisch herzu- 

stellen zwischen Menschen mit und ohne Handicap. Wenn möglich, nicht zu ernst - da, wo es  

möglich ist - und immer sensibel, sinnig und auch gerne heiter. Kein leichtes Thema, wie ich  

zugeben muss. Birgt doch der Umgang mit Menschen mit Handicap und auch das Leben der  

Menschen selbst, die ihr Handicap bewältigen müssen, viele Problematiken. Was wir aber 
auf beiden Seiten tun können ist, uns freier anzunähern, beweglicher im Umgang zu sein, 
ohne Ängste etwas falsch miteinander zu machen.   

 

Es kann jeden Menschen erwischen, das darf nicht vergessen werden. Menschen ohne 
Handicap sollten Menschen mit Handicap ansehen können ohne Scheu dieses könnte falsch 
verstanden, falsch interpretiert sogar eventuell als Überlegenheit ausgelegt werden. Wenn 
„weg gesehen oder übersehen“ wird, kann keine Verknüpfung, kein wirklich gutes und sozial 
verträgliches Miteinander, entstehen. Und, Menschen mit Handicap sollten - sofern es 
möglich ist, 

 

       
 
  



 

  

 
es gibt ja auch Handicaps, die dies nicht zulassen - mehr Selbstbewusstsein entwickeln und 
sich auch mehr ohne Scheu bemerkbar machen, und weiterhin denjenigen ohne Handicap 
verzeihen, die sich noch nicht so richtig verhalten können. Wir alle unterliegen uralten 
evolutionär bedingten Verhaltensmustern, u. a. Machtdemonstration oder Verstecken und 
können denen nur entfliehen mit „denken und durchsetzen“ neuer Ideen und neuer 
Verhaltensweisen auf beiden Seiten.  

 

Die Rollstuhl-Sportgemeinschaft Hannover ´94 e. V. ist so innovativ und leistet sehr viel für 
das gegenseitige Verstehen und ein gutes Miteinander auf sportlicher und generell 
menschlicher Ebene. Wunderbar. Es ist alles da und mit der Kunst auch nun wohl wirklich 
alles…?  

 

Ich bedanke mich ganz herzlich bei der Rollstuhl-Sportgemeinschaft Hannover ´94 e.V., so 
eine besondere Kunstausstellung zeigen zu dürfen, ganz besonders bei Detlef Zinke und 
Udo Körber, dem Marketingmanager, und bei Volker, dem Allrounder, und bei dem 
gesamten Vorbereitungsteam. Herzlichen Dank.   

 

Ich bedanke mich aber auch bei den Künstlern von (T)REIB-ART, die so zuverlässig und 
prompt auf meine Bitte hin, mit Kunst auf das schwierige Thema durchdacht geantwortet 
haben. Ich freue mich so, dass es Euch und Eure Partnerinnen und Partner, die die 
„Kunstmachenden“ ja besänftigen oder aushalten müssen, gibt, eingeschlossen mein 
Ehemann Thomas Wiche. Danke an meine Mutter Elisabeth Hupe, die einen Teil der Gäste 
einquartiert hat. Cordula Heyl, schön, dass Du neben Deinem „Drachenkosmos“ noch Zeit ge 

funden hast, für meinen  „Roll over Kosmos“, Du bist ein sehr hilfsbereiter Mensch, danke.  

 

Dem Kulturbüro der Landeshauptstadt Hannover danke ich sehr herzlich dafür, dass die mit 
der Kunstausstellung Roll over verbundenen Ideen und Gedanken so positiv aufgenommen 
worden sind.  

Eine Freude für mich und die Künstler und schön, so einen Ansporn zu haben.  

 

Ingrid Wiche 

 

Lenningen, im Mai 2014 

 



 

  
 

„Roll over“  

Künstlerinnen und Künstler 

 

Sigrid Baumann Senn 

Stephanie Brachtl 

Rainer Hoffelner 

Ilona Hofmann-Köhne 

Ingrid Kulf 

Zdenka Marschalová 

Renate Quast 

Elena Schmidt 

Karl Vogt 

 

 

 

 

„ Roll over“,  KunstHeft  I 
Handarbeit, 3 Texte,  9 Biografien,  9 Fotos der Kunstwerke  von  22,  PC-Schrift,  Leinenpapier, Fotopapier  „Seidenmatt“,  Umschlag: Karton 

mit Lederprägung, Acetatfolie, Druck:  (T)REIB-ART,  Bindung:  Leinen Kordel  // Entwurf, Gestaltung und Druck:  (T)REIB-ART. 

Mit allen Unterschriften der Künstlerinnen und Künstler  >  limitierte Auflage:  70 .  „Roll over“  KunstHeft  I  >   …?  / 70 
5 Prozent der Einnahmen gehen als Spende an die RSG.  

 

 



 

  

     Informat ionen für die Sammler in,  den Sammler:  

 

     „Roll over“ ( in Hannover ) beinhaltet: 

 

       1  “Roll over” Gäste Rolle 

       1  Rahmenprogamm für die angereisten Künstlerinnen und Künstler nebst Begleitung 

       3  Institutionen:  

           Landeshauptstadt Hannover -Kulturbüro-  

           Rollstuhl-Sportgemeinschaft Hannover ´94 e. V. 

           (T)REIB-ART, Lenningen 

       3  Texte, Frau Ciecior -Kulturbüro- der Landeshauptstadt Hannover, RSG ´94 e. V., (T)REIB-ART 

       4  Plakate, wasserfest 

       5  Fahrten Lenningen > Hannover > Lenningen  

       5  Willkommensschilder, laminiert, für die per Flugzeug und Bahn Anreisenden 

       9  teilnehmende Künstlerinnen und Künstler ( 8 x D und 1 x CZ )  

           und 1 Musiker (Jazz); Egge on Sax (a´ Schwoab us Könga) 

       9  Namensschilder der „Roll over“ Künstlerinnen und Künstler   

     14  angereiste Personen: 6 Künstlerinnen, 1 Künstler, 1 Musiker, 5 Begleitungen, 1 x (T)REIB-ART 

     17  weiß lackierte Halterungen und Schrauben für die Laminate des Kunstpfades (1 x Reserve) 

     22  Kunstwerke >  Fotografie ∙ Malerei ∙ Scherenschnitt ∙ Skulptur ∙ Zeichnung 

     30  Übernachtungen, davon 14 im Courtyard by Marriott Hotel/Maschsee, 16 x private Unterbringung  

     45  Fotografien der Kunstwerke als Kopien, laminiert und limitiert auf je 3 mit  

           jeweiliger Signierung der Laminate 1/3 und 2/3 der Künstlerinnen und Künstler, Kunstpfad unlimitiert 

     70  „Roll over, KunstHeft I“ mit Wortspielerei und Originalunterschriften der Künstlerinnen und Künstler 

   300  Flyer mit Text von (T)REIB-ART und Foto Maschsee: Lage /Gebäude der RSG H ´94 e. V. 

   325  Einladungskarten ( Handarbeit, Lederprägung, Acetatfolie, Gardinenknöpfe, Etiketten für 

           Anschrift und Absender, Fotopapier,  2 Papierräder, PC Druck, Bindung: Acetatfolie, Leinen  

           Kordel, Versand anteilig mit Briefmarke Gerhard Richter „Seestück“, 1969 ) 

   500  Streichholzschachteln mit Aufdruck einiger ausgewählter Kunstwerke 

   2.590  Blätter für das „Roll over, KunstHeft I“ > Layout und Druck durch (T)REIB-ART, 

              sortieren, lochen, binden von „meiner“ zuverlässigen und zügigen Frau Reick! Tausend Dank! Great!    

       …    und 50.000.000  „Roll over“ feuernde Synapsen sowie zahlreiche Geschichten.     

 



IMPRESSUM 
 

Kunstausstellung:   Roll over ∙ gefördert durch die Landeshauptstadt Hannover -Kulturbüro-. 

Laufzeit:                  25.5.2014 bis 29.6.2014   

Vernissage:             Sonntag,  d. 25.5.2014 ∙ Getränke ∙ Häppchen ∙ Jazz:  Egge on Sax   

 
Organisation:                    (T)REIB-ART ∙  Kunst  bewirkt  Kommunikation  

                                Inh. Ingrid Wiche, Bissinger Str. 56, 73252 Lenningen   

                                Bissinger Str. 56 ∙ 73252 Lenningen    

                                Tel.: 07026 370 597 ∙ Fax: 07026 370 569 ∙ Mobil: 0170 69 58 085 

                                www.treib-art.de ∙ treib-art@t-online.de 

                            

Aussteller:                 Rollstuhl-Sportgemeinschaft Hannover ´94 e.V. im ADAC 

                                Karl-Thiele-Weg  17, 30169 Hannover (Maschsee) 

                                Tel.: 0511 300 356 70 ∙ Fax: 0511 300 356 79 ∙ Mobil: 0170 730 05 66 

                                www.rsghannover.de ∙ u.koerber@rsghannover.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kulturbüro der         Friedrichswall 15 ∙ 30159 Hannover 

Landeshauptstadt   Tel.: +49 511 168 444 11 ∙ Fax: +49 511 168 450 73 

Hannover:               kulturbuero@hannover-stadt.de                       

 

 

  

http://www.treib-art.de/
mailto:treib-art@t-online.de
mailto:kulturbuero@hannover-stadt.de


Eine Leerseite des „Roll over“ KunstHeftes I  wurde gefüllt  

mit den Orginal-Unterschriften / Signaturen aller beteiligten 

Künstlerinnen und Künstler, inklusive der Unterschrift von Egge on Sax, 
dem Hausmusiker von (T)REIB-ART, 
 
Dieser Katalog ist somit eine besondere Rarität und ein Sammelobjekt.  
Preis: Euro 100,00 
 
5 Prozent des Verkaufserlöses gehen als Spende an die  
Rollstuhl-Sportgemeinschaft Hannover ´94 e. V. 
 
 
Copyright: (T)REIB-ART, Ingrid Wiche, 73252 Lenningen. 
 
ACHTUNG! 
Es ist nicht gestattet das komplette „Roll over“ KunstHeft I zu kopieren oder  
aber auch nur Auszüge (Texte oder Fotos oder Grafiken) aus dem „Roll over“ 
KunstHeft I zu ziehen oder Veröffentlichungen vorzunehmen, weder für 
Privatzwecke noch für andere Zwecke.  Zuwiderhandlungen 
werden geahndet. 



 
  
   

  

 

   


